
Zeitschrift: Kinema

Herausgeber: Schweizerischer Lichtspieltheater-Verband

Band: 8 (1918)

Heft: 44

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Mitteilungen 6es „SdjiDcijcrijdjen £id)tipieItbeatcr=Pcrban6cs".

; '• - " '

•

' -v •• % I
Stililirisii aneiDIlias iiMsÈs lim des „SMeerisiiD Liilspielealer-Q

Organs reconnu obligatoire de J'Sssociation OnematoppMpe Soisse"

Si MB" [S. IL 1.)

Abonnements :

Schweiz - Suisse 1 Jabr Fr. 30.—
Ausland - Stranger

1 Jahr - tJn an - fcs. 35.—

Insert-ionspreis :

Die Yiergesp. Petitzeile 75 Hp.

Eigentum & Verlag der Zeitungsgesellschsüt A.-G.
Annoncen- â Altonnements-V'erwaltitng : „ESCO" i-ll., Publizitäls-, Verlags- S HamMspellsdnft, Zniidi 1

Redaktion und Administration.' tJraniastr. 19. Teief. ..Selnau" 5280
Zahlungen für Inserate und Abonnements

nur auf Postcheck- und Giro-Konto Zürich: vm No. 4069
Erscheint jeden Samstag a Parait le samedi

Redaktion :

P. E. Eckel. Zurich, E. Schäler,
Zürich. Dr. 0. Sehneider. Zürich
Verantwortl. Chefredakteure:

Direktors. Schäfer und Rechtsanwalt

Dr. 0. Schneider, beide
in Zürich I.

©out 2#meij. ©ctt5#irtf#aftê=®eputrtetnent, Sfßt. für
üiöitfttieffe &riegswirtf#aft, £e fitoit ©apier=,3u5ttftrie, ift
nitfemt ©crßanb lefeter xage fofgenbeö @#reißen guge-
gangen:

„iHltt heutigem gcftaiten mûr unö, tu fotgenöer Slrtge-
legettfjeit an Sie gtt gelangen:

©efmntiü# ift unterm 1. STuguft 1918 ein Stufruf sunt
freiwilligen ©apterfparen an alte ©apteraerßran#er öeö

Vtitbeö ergangen. Sie Sfjirfitngen, öie öerfelße Biö beute

gegeigt #ai, ffrtô erfreitXicÇe; nieterortö wirb nun na# ßc=

item Stiffen 5er fßapteroerßran# eingef#ränft nn5 neu
nieten Seiten werben mir auf iBiipftiinbe, öie ficf> mo# gei=

gen, aufmerffain gema#t. Saßet tonnen mit nun fonfta=
irren, öaß fi# öaö ©itßltfnmt au# itßer öie ©apieraer=
oerf#wenöatng Sei 5en Programmen non genügen 8i#t=
foteltbeatern aufhält unö gurrt Sett iti#t mit ttmre#t, tote
mir ietßer geietjeit. ©or unö liegen einige programme
metf#ieöener StcPfpieIS|enter. Siefe ßef#räntett ft# nun
nt#t auf ßie ©üeöergaße öeö programmé, fonöern es wirb
gtei#3-eifig ein regeö fjnferütein=®ef#äft gepflogen. 3>a=

fiet ift bas Papier unö nautetttfi# 5er U:nf#iag, non einer
Sicfe unö uerf#menöertf#en 3ütfnta#ung, öafs öaö ,pm=
ßtifum, öent eö mit beut papieriparett exnft ift, STnftofj
neunten mnf?. §fu# mir tonnen natürtt# unter ötefegt
itntftänöen ni#t rnebr länger unßeteitigt gufeben. 3ttê öer
Sfttmtf gum fßapierfparen unterm 1. Sluguft erging, gaßett
mir unö öer ©offnnng bin, bag er ein rotttigeô £#r finöen
meröe unö glaubten unter öiefen Itntftänöen f#ott jeèt non
einer gmangbwetfem ®inf#ränfung öeö pgp|erae#ram#ö

nieler ©etrieße aßfeljen §n tonnen. Sßir nebnten ttttn
gerne an, öaf? öiefeö S#reißett Sie nerantaffen tneröe in
fsbrem ©erßamöc auf eine fräftige pftpierei|nÎ#rättfttng
bingumirfen, öantit mir eö nerantmorten tonnen, 3wattgö=
weife 5ßerßran#ößef#räntungen mogti#ft lange btnau§=
Attf#teßen. ©ür ntö#ieit Q#nen nur ßeöeuten, öaü ein
©erßoi fämtti#er îftno programme fi# ni#t f#mer re#i=
fertigen tiefet unö gwar aue öent einfa#ett ©ruttöe, weil
öer fyitm öaö gange Programm toieö er gießt ttttö fogar öie
mitipietenöen fßerfonen gernöbnti# ni#t ttttr itt g-ignra,
fonöenn am# namentti# aufführt.

©Sir gemärtigett gerne .Qfvrem ©ert#t, oß eö ftb^n
mögti# ift, auf ©runö öer Statuten Qfrer ©ereiniguitg
oöer auf öent ©Sege öer frei-midigen ©erftänötgnng einen
®ntf#Ing gm faffett, öer fämtli#e ?i#tfpieltbeater oerpflicfp
tet, tbre programme ni#t meßr anöerö als auf 2 £ftaufe

iten (1 ©Hat#) bei'auögngeßen."
Siefeö S#reißen ift non unö tnie folgt beantwortet

woröen:
„Unter ©egugttabme auf fjbrett ant 1. Sluguft, erlaffe=

neu Stufruf gum pitpierfparen, erfit#en Sie unö in Q#remt
©eebrtqn nom 11. Cftoßer, an# itt tut]erat ©erßanöe auf
eine fräfttge pap t e re inf#ränfttttg bingnmirfeit, öantit öie

g-tnangömeife £terßrau#öeinf#ränfung mögli#ft lange
btnau§gef#oßctt werben fötttte.

SBtr baßen ingwif#en ßegngti# öer ^programme einer
Sfugabl 5i#tfpieftbeater fyeftfteltitngen gema#t, ttttö ntüf=
fett teilweife öie 9ü#tigfeit ^brer Eritif gttgeßen. 3;ö-iar

ift gu ßemerfen, bau eineSfugabt Si#tfpiel#eater öttr# ner?
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